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4.Juli 1951. 

A.uf eine Anfrage der Abg"Dr. P i t t e r m a 'n n und Genossen 

aJ) den Bundesminister für Randel und Wiederaufbau und an den Bundesminister 

für Land-und Forstwirtschaft, betreffend beabsichtigte Abschliessung 

des Kammergartens im Schloss Schönbrunn, teilt Bundesminister Dr.K 0 1 b 

folgendes mit: 

"Im Auftrage des BundesministeriUlP-s für HaJ'lde;L un~ w,i.edeI;auf,J:)Q.U 

hat die Schlo$shauptmannschaft der Bundesgartenverwaltung die Anregung 

gegeben, den kleinen, etwas vertieften Vorgarten unmittelbar vor der 

Wohnung der Witwe nach dem He~rn Bundespräsidenten Dr.Renner gegen 

allgemeines Betre~en zu sichern, damit die Mieterin dieser Wohnung gagen 

Belästigungen von Passanten geschützt werde. Diese kleine Gartenvert1efung 

ist etwa e m breit. 

Der anschliessende Kammergarten untersteht der Verwaltung das 

Bund,asndnisteriums für Land- und Forstwirtsch&ft, welches für die eigent

liche· Beantwortung der Anfr,\ge zuständig erscheint~ 11. 
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